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Aus der Gemeinderatssitzung vom 09. Mai 2012 

 

 

Vergabe der Arbeiten für die Belagssanierung der Vögelishüslistrasse 

 

Es liegt nur eine Offerte, vom 7.10.2012 von Reinhart und Frei Bau AG Gerlafingen, vor. Alle anderen Anbieter haben eine 

Vollsanierung offeriert, was jedoch laut dem Büro SPI nicht nötig ist. Insgesamt wurden 5 Offerten verlangt. Implenia hat 

keine Offerte eingereicht. 

Die BK schlägt vor, die Sanierung so wie R+F Bau offeriert hat, durchzuführen. 

Die vorgesehene Teilsanierung sollte für die nächsten Jahre ausreichend sein. Laut dem Büro SPI für 20 Jahre.  

 

Beschluss Der Arbeitsvergabe an R + F Bau wird einstimmig zugestimmt. 

 

 

 

Gemeinderechnung 2011 mit Feststellung der der Gemeindeversammlung  vorzulegenden Nachtragskredite, der 

zusätzlichen Abschreibungen und der Vorfinanzierung für die Hauptstrasse und die Abschreibung von Steuer- und 

Gebührenguthaben 

 

Der Bericht zur Rechnung wurde an alle Gemeinderatsmitglieder verschickt. Gestern hat die FIKO getagt, das Protokoll 

dazu ist heute verschickt worden. Heute Nachmittag hat die RPK die Rechnung geprüft. 

FIKO 

Die FIKO nimmt das Ergebnis mit Freude zur Kenntnis. Die Budgetreue wird gelobt und allen Gemeindeangestellten 

verdankt.  

RPK 

Auch die RPK hat keine wesentlichen Bemängelungen. Die RPK empfiehlt die Rechnung zur Annahme. 

 

Beschluss Der Gemeinderat stimmt der vorliegenden Rechnung einstimmig zu. 

 

 

 

VDSL-Ausbau Swisscom 

 

Am 3. Mai hat Eduard Gerber die Herren Jöhr und Haller von der Swisscom empfangen. Für das dritte Quartal 2012 ist ein 

Ausbau mit VDSL vorgesehen. Momentan hat nur das Unterdorf einen Breitbandanschluss. 

Swisscom hat bei dem Treffen auf eine noch neuere, glasfaserbasierte Technik hingewiesen. (Fiber to the Home - FTTH) 

Swisscom ist interessiert, Halten mit dieser Technik auszurüsten. Für diesen Ausbau würde es aber noch 2 weitere Jahre 

dauern. Zusätzliche Kosten würden keine entstehen, der Ausbau wird von Swisscom gratis durchgeführt. 

Laut Beat Gattlen ist diese Technik das Modernste was es gibt. Am wenigsten störungsanfällig und am schnellsten 

(Lichtgeschwindigkeit) In Grossstädten ist diese Art der Übertragung teilweise schon üblich. Die Gefahr, dass diese 

Technik in kurzer Zeit bereits wieder von einer besseren ersetzt wird, ist kaum vorhanden. 

Im Gegensatz zu VDSL funktioniert die Übertragung bei FTH nur mit Glasfasern. Bei VDSL ist das letzte Teilstück zum 

Konsument noch Kupferkabel. 

Im Anbetracht dessen, das bis jetzt nur ein Einwohner nach VDSL gefragt hat, scheint der Ausbau nicht so eilig zu sein.  

 

Beschluss Der Gemeinderat ist einstimmig dafür, die neue Technik mit Glasfaser einzuführen. Die Swisscom wird  

  schriftlich informiert. 
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Gestaltungsplan Dorfwiese - Rose 

 

Nach der Besprechung vom Januar 2012 hat das Büro SPI vom Amt für Raumplanung (ARP) einen Vorschlag für die neuen 

Sonderbauvorschriften erhalten. Auf dieser Basis hat SPI die überarbeiteten Unterlagen erneut zur Stellungnahme an das ARP 

geschickt.  

Wichtigste Neuerung dabei ist: Das ARP hat die Aussage vom Januar 2012 „anstelle Erhöhung Kniewand - drei Geschosse“ revidiert. 

Neu sollen entweder 2 ½ Geschosse ohne Kniewand mit Steildach oder 3 Geschosse mit Flachdach möglich sein.  

Die Gemeinde Halten jedoch hat Flachdachbauten nur als mögliche Option vorgesehen, anzustreben wäre in der Kernzone Gebäude 

mit Steildächern. 

SPI hat den Gestaltungsplan nach den Vorgaben des ARP entsprechend angepasst.  

Am 14. Mai um 14.00 Uhr findet eine weitere Besprechung statt im Gebäude des ARP. Teilnehmer sind das ARP, Büro SPI, Christian 

Reinhart, Nadja Lüthi und Eduard Gerber. 

Der Gemeinderat möchte, dass in den Gestaltungsplan beide Varianten, 2 ½ Geschosse mit Steildach und 3 Geschosse mit Flachdach als 

mögliche Optionen, aufgenommen werden. 

 

 


